
Sitzungsunterlagen

4. Sitzung des Ausschusses für
Stadtklima, Umwelt und

Nachhaltigkeit
27.02.2020



 

4. Sitzung des Ausschusses für Stadtklima, Umwelt und Nachhaltigkeit 

am Donnerstag, dem 27.02.2020, 17:00 Uhr, 

im Stadtratssitzungssaal, Rathaus, Maximilianstraße 12 

 

Tagesordnung 

  
 Öffentliche Sitzung Vorlage Nr. 
  

1.  Vorstellung der neuen Hydrieranlage der Fa. Haltermann Carless 
Deutschland GmbH 

0253/2020 

  
2.  Erster Runder Tisch Nachhaltiges Speyer 0254/2020 

  
3.  Verschiedenes  

  
3.1.  Info Abschaltung KKP2 - 

  
3.2.  Informationen zu Baumfällungen am Deich - 

  
3.3.  Informationen zu Baumfällungen auf dem Friedhof - 

  
3.4.  Informationen zum Ortstermin Waldwege (8. Februar 2020) - 

  
3.5.  Informationen zur Feldrundfahrt (6. März 2020) - 

  
 
 
Speyer, den 19. Februar 2020 
Stadtverwaltung 
 
 
 

Stefanie Seiler 
Oberbürgermeisterin 
 
 
 
 
 
 
Hinweis: 
Alle Vorlagen und Anlagen zu öffentlichen Tagesordnungspunkten finden Sie in unserem 
Bürgerinformationssystem (https://buergerinfo2.speyer.de); Vorlagen im nicht öffentlichen 
Teil sind im Ratsinformationssystem (https://ratsinfo2.speyer.de) hinterlegt, für das jedoch 
ein individueller Login erforderlich ist. 

https://buergerinfo2.speyer.de/
https://ratsinfo2.speyer.de/


Vorlage der Stadt Speyer 
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Vorlagen-Nr.: 0253/2020 
 
Abteilung: Umwelt, Forsten, Nachhaltigkeit 

und Klimaschutz 
Bearbeiter/in: Görich, Friederike 

Haushaltswirksamkeit:  nein  ja, bei Produkt:       

Investitionskosten:  nein  ja Betrag:       

Drittmittel:  nein  ja Betrag:       

Folgekosten/laufender Unterhalt:  nein  ja Betrag:       
 
 

Beratungsfolge Termin Behandlung Beratungsstatus 

Ausschuss für Stadtklima, Um-
welt und Nachhaltigkeit 

27.02.2020 öffentlich Information 

 
Betreff:  Vorstellung der neuen Hydrieranlage der Fa. Haltermann Carless Deutschland 

GmbH 
 

 
Information: 
 
Die Firma Haltermann Carless GmbH (HCS), Joachim-Becher-Str. 1, 67346 Speyer bean-

tragte im Juni 2018 bei der Stadtverwaltung Speyer als zuständige Genehmigungsbehörde 

eine Genehmigung nach § 16 des Gesetzes zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkun-

gen durch Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge (Bun-

des-Immissionsschutzgesetz- BImSchG -) zur wesentlichen Änderung des bestehenden pet-

rochemischen Werks. Die Änderung beinhaltet im Wesentlichen die Errichtung und den Be-

trieb einer Anlage zur Hydrierung von Kohlenwasserstoffen, des Tankfeldes 07 sowie Ne-

beneinrichtungen auf dem Werksgelände in Speyer. Der Durchsatz der Hydrieranlage be-

trägt 17 t/h. 

 
Die Stadtverwaltung Speyer führte ein förmliches Genehmigungsverfahren nach dem BIm-

SchG durch. Die Auslegung der Antragsunterlagen erfolgte vom 20.08.2018 bis 18.09.2018. 

Einwendungen wurden nicht erhoben. Die nach dem Gesetz über die Umweltverträglich-

keitsprüfung (UVPG) vorgeschriebene allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls ergab, dass 

das Vorhaben keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen haben kann. Unter Ein-

haltung der Sicherheitspflichten und der Erfüllung des Standes der Sicherheitstechnik hat 

das Vorhaben keine negativen Auswirkungen auf Menschen, Luft, Grundwasser, Abwasser 

und Boden. Die Maßnahmen und Einrichtungen zur Verhinderung von Störfällen erfüllen die 

Anforderungen der Störfallverordnung. Die techn. Sicherheitseinrichtungen und organisatori-

schen Maßnahmen zur Verhinderung und Begrenzung von Störfallereignissen sind gemäß 

dem Gutachten zum Sicherheitsbericht ausreichend um die Anlage und ihre Nebeneinrich-

tungen sicher zu betreiben.  

 
Für die Errichtung und den Betrieb der Hydrieranlage wurde im Mai 2019 die immissions-

schutzrechtliche Teilgenehmigung erteilt. Die Teilgenehmigung für das geplante Tanklager 7 

wird in Kürze erteilt werden können. Das Genehmigungsverfahren des Gesamtvorhabens 

wird damit abgeschlossen werden.  
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Für den Betrieb der Hydrieranlage ist die Versorgung mit Wasserstoff erforderlich. Hierzu 

wird eine Wasserstofferzeugungsanlage durch Fa. Air Liquide Deutschland GmbH auf dem 

Werksgelände von HCS errichtet. Die erforderliche Genehmigung nach BImSchG wurde im 

September 2019 erteilt, nachdem ebenfalls ein förmliches Verfahren mit Öffentlichkeitsbetei-

ligung sowie eine Vorprüfung gemäß UVPG durchgeführt worden war.  

 
Beide Genehmigungen sind einsehbar unter  
 

https://www.speyer.de/sv_speyer/de/Umwelt/Immissionsschutz/Ver%C3%B6ffentlichungen%
20BImSchG/ 
 
Die Vertreter der Fa. HCS werden das Großprojekt in der Sitzung vorstellen. 

https://www.speyer.de/sv_speyer/de/Umwelt/Immissionsschutz/Ver%C3%B6ffentlichungen%20BImSchG/
https://www.speyer.de/sv_speyer/de/Umwelt/Immissionsschutz/Ver%C3%B6ffentlichungen%20BImSchG/


Vorlage der Stadt Speyer 
 

 

Hinweis: 
Die Anlagen zu diesem Tagesordnungspunkt (öffentlich) finden Sie in unserem 
Bürgerinformationssystem (https://buergerinfo2.speyer.de); Vorlagen im nicht öffentlichen Teil sind im 
Ratsinformationssystem (https://ratsinfo2.speyer.de) hinterlegt, für das jedoch ein individueller Login 
erforderlich ist. 

 

Vorlagen-Nr.: 0254/2020 
 
Abteilung: Umwelt, Forsten, Nachhaltigkeit 

und Klimaschutz 
Bearbeiter/in: Gehrlein, Sandra 

Haushaltswirksamkeit:  nein  ja, bei Produkt: 51150 

Investitionskosten:  nein  ja Betrag:       

Drittmittel:  nein  ja Betrag:       

Folgekosten/laufender Unterhalt:  nein  ja Betrag: 5.000 €/Jahr 

Im laufenden Haushalt eingeplant:  nein  ja Fundstelle: E10 

Betroffene Nachhaltigkeitsziele: 

         
 
 

Beratungsfolge Termin Behandlung Beratungsstatus 

Ausschuss für Stadtklima, 
Umwelt und Nachhaltigkeit 

27.02.2020 öffentlich Information 

 
Betreff:  Erster Runder Tisch Nachhaltiges Speyer 
 
(Referenz-Vorlage: 0116/2019) 

 

Information: 
 
Am 4. Februar 2020 fand der erste Runde Tisch Nachhaltiges Speyer statt.  

Nach der Eröffnung durch Oberbürgermeisterin Stefanie Seiler informierte die 

Nachhaltigkeitsmanagerin Sandra Gehrlein über das Handlungsprogramm Nachhaltiges 

Speyer. Anschließend fand ein offener Austausch zu aktuellen Nachhaltigkeitsprojekten statt. 

Die aktuellen Nachhaltigkeitsinitiativen und -projekte wurden im Vorfeld erhoben und den 

Teilnehmer*innen im Handout zur Verfügung gestellt. 

 

Im zweiten Teil der Veranstaltung konnten die 90 Teilnehmer*innen in einem World Café an 

sechs moderierten Thementischen eigene Ideen und Erfahrungen zu konkreten Fragen 

einbringen (siehe Anlage). 

 

Aktuell wird eine Dokumentation zu den Ergebnissen des World Cafés erstellt, die den 

Teilnehmer*innen zugeschickt wird. 

 

Der Runde Tisch soll zukünftig nach Möglichkeit einmal im Jahr stattfinden. Neben dem 

Informations- und Erfahrungsaustausch ist ein weiteres Ziel, Themen und Projekte im 

Bereich Nachhaltigkeit gemeinsam mit den Teilnehmer*innen voranzubringen. 

 
 
Anlagen: 
 

 World-Café: Standorte und Themenfelder 

TOP Ö  2TOP Ö  2

https://buergerinfo2.speyer.de/
https://ratsinfo2.speyer.de/
https://unric.org/de/17ziele/sdg-4/
https://unric.org/de/17ziele/sdg-5/
https://unric.org/de/17ziele/sdg-11
https://unric.org/de/17ziele/sdg-12/
https://unric.org/de/17ziele/sdg-13/
https://unric.org/de/17ziele/sdg-15/


World Café: Standorte und Themenfelder 
Moderation: PD Dr. Becker-Beck, 
Prof. Dr. Beck, Büro für Angewandte Psychologie, Saarbrücken

Raum Thementisch/Stichpunkte                                                      Standort/Farbe

Historischer 
Ratssaal    

Nachhaltiger Konsum/Globale Verantwortung                   
Ute Brommer (Spefa), Anke Mertens (VHS)

Welche weiteren Umsetzungen zum Thema „Fairtrade“ sind innerhalb 
der Stadt möglich? (z.B. weitere Fairtrade Schulen gewinnen)
Wie kann nachhaltiger Konsum bei den Speyerer Bürger*innen 
gefördert werden?

Historischer 
Trausaal  
(hinter Hist. 
Ratssaal)

Grünflächen – biologische Vielfalt bewahren 
Steffen Schwendy (Grünflächenplanung)

Wie kann die Gestaltung naturnaher Flächen auf privaten 
Grundstücken in Speyer gelingen?

Private und öffentliche Flächen: Wo können Private mitwirken und 
wie kann das Naturinteresse gestärkt werden?

Ältestenrats-
zimmer 1

Ressourcen sparen, Abfälle vermeiden
Elena Gänßler (Stadtmarketing), Jürgen Wölle (SWS)

Wie können Veranstaltungen nachhaltig gestaltet werden (z.B. 
Vermeidung von Abfall, CO2-Einsparung)?
Wie können Kampagnen wirksam organisiert werden?

Ältestenrats-
zimmer 2

Umweltbildung stärken und vernetzen
Sebastian Dörr (SWS), Dr. Bernd Schwarz (Umweltabteilung)

Wie können Nachhaltigkeit und Klimaschutz in Kitas, Schulen und 
Bildungseinrichtungen vermittelt werden (z.B. Abfallvermeidung und 
Ressourcenschonung, CO2-Fußabdruck)?

Vorbereich 1
Historischer 
Ratssaal

Organisation des Runden Tisch
Sandra Gehrlein (Nachhaltigkeitsmanagement), 
Lena Dunio-Özkan (Gleichstellungsstelle)

Wie soll der „Runde Tisch Nachhaltiges Speyer“ künftig organisiert 
werden (z.B. interne Organisation, Öffentlichkeitsarbeit)? 

Wie können Mitstreiter*innen für Projekte/Initiativen gewonnen 
werden? (eigene Erfahrungen)
Wo bestehen Möglichkeiten in Projekten, Nachhaltigkeit und 
Gleichstellung zu verbinden?

Vorbereich 2
Historischer 
Ratssaal
(vorm Ältesten-
Ratszimmer)

Organisation Klimaschutztag 2020
Fabienne Körner (Klimaschutzmanagement), 
Christa Berlinghoff (Quartiersmanagement Speyer-West)

Unter welchem Motto könnte der Klimaschutztag 2020 stehen?
Welches sind Ihre/Eure Ideen für den Klimaschutztag?

  

Standort 1

Standort 5

Standort 6

Standort 3

Standort 4

Standort 2
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